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Vorbemerkung

Begr i f f sbes tj-mmungen

Anzahl der verkaufstage

Umsatzenti^ricklung im Einzelhandel
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Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet;
sie schließen BerIin (V,iest) ein.

Zeichenerkläru no

= nichts vorhanden

= weniger als die Hä1fte der kleinsten
dargestellten Einheit

= kein Nachweis vorhanden

= Angaben fallen später an

Abkürzungen

Inhalt

= ohne ausgeprägten Schwerpunkt

= anderweitig nicht genannt
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Ergebnisse der Länder werden j.n den

"Statistischen Beri.chten" der Statistischen Landesämter

unter der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.

Erschienen im September 1978

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet

Preis: DI{ 'l , 20

-2-

S!q!ist. Bundesamt - Bibliothek

r ll]t ilil til ililil ilil ilil Iilil ilfl til lilt
16.04386



Vorbemerkung

Die Einzelhandelsberichterstattung wird auf-
grund des cesetzes über die Durchführung 1au-

fender Statistiken im HandeI sowie über die
Stati.stik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 196O

(BGBl. I S. 6) auf repräsentativer Basis
durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl

der rd. 40 OOO Unternehmen waren das Erhe-
bungsmaterial der Handels- und Gaststätten-
zählung 1968 sowie Anschriften der seitdem
neugegründeten Unternehmen.

Erste Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
über die Umsatzentwicklung (Umsatz ein-
schließl-ich Mehrwertsteuer) werden für 1O

vJirtschaftsgruppen und ausgewähIte wirt-
schaftskfassen im Interesse einer aktuellen
Berichterstattung zunächst in einem Vorbe-

richt veröffentlicht. Bei den im Vorbericht
angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat han-

delt es sich um v o r 1 ä u f i g e Ergeb-

nisse, die aus den bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der
an der Berichterstattung beteiligen Unter-
nehmen resultieren; nicht vorlj-egende Angaben

müssen geschätzt werden. Der später erschei-
nende, umfassendere Monatsbericht erfaßt auch

die nach Abschluß des Vorberichts noch einge-
gangenen Meldungen für den Berichtsmonat-

Im Monatsberlcht mit Meßzahlen (auf Basis
19lO = 1Oo) zur Entwi-cklung der umsätze und

der Beschäftigtenzahl werden für 5B ausgewähI-

te Wirtschaftsklassen Meßzahlenrei'hen und

Veränderungen nachgewiesen. Außerdem werden

für ca. 83 yJirtschaftsklassen Umsatzverände-

rungen nach Größenkl-assen dargestellt' Hier-
bei können jedoch nur die Unternehmen berück-
sichtigt werd.en, von denen sowohl Angaben für
den Berichtsmonat aIs auch für den entspre-
chenden Vorjahresmonat vorliegen.

Anzahl de

Soweit Ergebnisse von bisher veröffentlichten
Angaben abweichen, handelt es sich um Korrek-
turen, die nachträglich erforderlich wurden.

Begri ffsbestimmungen

Vlarenhausunternehmen: Einzelhandelsunterneh-
men der Klasse 43 OO O der Systematik der
wirtschaftszweige (EinzeIhandeI mit Waren

verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleidung,
Textilien, Hausrat und Wohnbedarf). Sie dür-
fen weder Konsumgenossenschaften noch sonsti-
ge Verbraucherorganisationen sein und müssen

außerdem folgende Bedingungen erfülIen:
Ein Einbetriebsunternehmen muß mindestens 25

Personen beschäftigen und seine Ware im offe-
nen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Mehrbetriebsunternehmen muß mindestens

eine Niederlassung diese Voraussetzungen er-
füIlen und der Umsatz dieser Niederlassung(en)
mehr als 50 t des Gesamtumsatzes des Unterneh-
mens betragen.

Versandhande ternehmen : Einzelhandelsun-
ternehmen, die ihre ware nicht überwiegend im

offenen Ladengeschäft verkaufen, sondern diese

auf Bestellung (nach Katalog, Anzeigen, Pro-

spekten oder über Vertreter) durch die Post

oder auf anderem Wege versenden.

Facheinzethandel : Einzelhandel sunternehmen

soweit sie nicht Warenhausunternehmen, ver-
sandhandelsunternehmen oder Konsumgenossen-

schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstige Verbr aucherorgani sationen: Verbrau-

chervereinigungen, die keine Konsumgenossen-

schaften sind, z.B. Einkaufsvereinigungen von

Beamten, Angestellten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dgl.
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